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Damen Verbandsliga Gr. Mitte

TSF Heuchelheim 1888 II : SG Bruchköbel 1868 II 
Samstag, 20.04.2024, 18:00 Uhr

8:2-Erfolg für die SG Bruchköbel 1868 II bei den TSF 
Heuchelheim 1888 II

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg der SG Bruchköbel 1868 II im Spiel
der Damen Verbandsliga Gr. Mitte bei den TSF Heuchelheim 1888 II beschreiben, der nach 2
Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 25:17 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den
klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Schmidt / Safabakhsh machten mit De la Fuente Cura / Buschmann beim 3:0
recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Mit 3:1 hatten
Aeberhard / Beukemann im Match gegen Schmidt / Kunkel die Nase vorn. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Meike Schmidt eine Niederlage in vier Sätzen gegen Marina Kunkel kassierte. 11:9,
5:11, 10:12, 11:6, 2:11 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Nicole Aeberhard und Michelle
Schmidt am Tisch die Schläger kreuzten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Dann ging es beim
Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Alexandra Buschmann hatte Samira Safabakhsh nur im ersten Satz eine Chance.
Chancenlos war Linda Beukemann gegen Lara De la Fuente Cura nicht, aber mehr als ein 3:11, 11:
5, 7:11, 8:11 sprang nicht heraus. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen der TSF
Heuchelheim 1888 II und der SG Bruchköbel 1868 II. Bei der 1:3-Niederlage gegen Michelle Schmidt
hatte Meike Schmidt nur im ersten Satz eine Chance. Unglücklich war Nicole Aeberhard in der Partie
gegen Marina Kunkel, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Durch diesen Sieg war der
sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Zwischenzeitlich konnte Samira Safabakhsh zwar einen Satz für sich
entscheiden, verlor nachfolgend das im Vorhinein als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Spiel
gegen Lara De la Fuente Cura aber trotzdem klar mit 8:11, 12:10, 10:12, 7:11. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 17:12 (Safabakhsh) und 10:4 (De la
Fuente Cura). Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 2:7. Hin und her
schaukelte die Begegnung zwischen Linda Beukemann und Alexandra Buschmann, bevor das 2:3
feststand. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Mit diesem letzten Spiel
wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die TSF Heuchelheim 1888 II am 27.04.2024 gegen den VfL
1919 Lauterbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 28.04.2024 gegen den TSC
Freigericht versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSF Heuchelheim 1888 II

Doppel: Schmidt / Safabakhsh 1:0, Aeberhard / Beukemann 1:0 
Einzel: M. Schmidt 0:2, N. Aeberhard 0:2, S. Safabakhsh 0:2, L. Beukemann 0:2 

 SG Bruchköbel 1868 II
Doppel: De la Fuente Cura / Buschmann 0:1, Schmidt / Kunkel 0:1 
Einzel: M. Schmidt 2:0, M. Kunkel 2:0, L. Cura 2:0, A. Buschmann 2:0
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